
TAGUNG 

Samstag, 27. September 2025  
von 10:00 bis 16:00 Uhr in Fulda
(Parkhotel Kolpinghaus,  
Goethestr. 13, 36043 Fulda)

Autismus-Diagnostik  
über die Lebensspanne

Vorwort
Sehr geehrte Damen und Herren, 

immer noch viel zu oft vergeht vom Erkennen der ersten Auffälligkeiten bis hin zu einer end-
gültigen Autismus-Diagnose wertvolle Zeit, ohne spezifische Therapie- und Förderangebote 
in Anspruch nehmen zu können. Uns ist es deshalb auch weiterhin ein großes Anliegen, die 
Ärzteschaft über die Früherkennung, Diagnostik und insbesondere die Differentialdiagnostik 
von Autismus aufzuklären. Darüber hinaus soll ein Fokus auf die präzise Diagnostik im Erwach-
senenalter gelegt werden, die nicht selten durch Komorbiditäten erschwert ist. 

Wir freuen uns, dass wir dazu namhafte und erfahrene Referent:innen gewinnen konnten, die 
den Bundesverband in diesem Anliegen unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen 

Maria Kaminski
Vorsitzende des Bundesverbandes autismus Deutschland e.V.

Rothenbaumchaussee 15
20148 Hamburg
Tel.: 0 40 / 5 11 56 04
Fax: 0 40 / 5 11 08 13
E-Mail: info@autismus.de
Internet: www.autismus.de

autismus  
Deutschland e.V.
Bundesverband zur Förderung  
von Menschen mit Autismus

Zielgruppe:
Kinder- und Jugendärzte, Fachärzte für Kinder 
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie,
Fachärzte für Psychiatrie und Psychotherapie.

Die Akkreditierung der Veranstaltung bei der Hessischen  
Ärzte-/Psychotherapeutenkammer wird beantragt.

mailto:info%40autismus.de?subject=
http://www.autismus.de


Programm und Ablauf der Veranstaltung 

ab 9:00 Uhr Anmeldung/Kaffee

9:45 Uhr Einführung und Moderation 
Maria Kaminski

10:00–10:45 Uhr „Diagnostik im Kindes- und Jugendalter:  
Wie ist eine frühe und valide Diagnostik möglich?“ 
Prof. Dr. Inge Kamp-Becker

10:45–11:00 Uhr Diskussion

11:00–11:45 Uhr Diagnostik im Kindes- und Jugendalter –  
Erkenntnisse aus der Biomarker-Forschung 
Dr. Sanna Stroht 

11:45–12:00 Uhr Diskussion

12:00–13:30 Uhr Mittagspause – Essen und Austausch

13:30–14:15 Uhr „Leitliniengerechte Diagnostik im Erwachsenenalter“ 
Prof. Dr. Matthias Dose 

14:15–14:30 Uhr Diskussion

14:30–15:15 Uhr „Autismus als Kommunikationsstörung“ 
Prof. Dr. Dr. Kai Vogeley

15:15–15:30 Uhr Diskussion 

15:30–16:00 Uhr Ausklang und Kaffee

Teilnahmebedingungen
Teilnehmerbeitrag:	 EUR	220,–

Ermäßigter Teilnehmerbeitrag: 
Für Mitarbeitende von Mitgliedseinrichtungen	 EUR	180,–
Für Mitglieder im Bundesverband	 EUR	140,–

Im Teilnehmerbeitrag ist die Tagungsverpflegung enthalten.  

Die Anmeldung ist ab sofort online möglich unter www.autismus.de. 

Sie haben aber auch die Möglichkeit, dort ein Anmeldeformular herunterzuladen,  
das Sie für die Anmeldung per Fax/Post verwenden können.

Referent:innen 

Prof. Dr. Inge Kamp-Becker
Diplom-Psychologin und Psy-
chologische Psychotherapeutin; 
Wissenschaftliche Mitarbei-
terin an der Klinik für Kinder 
– und Jugendpsychiatrie am 
Universitätsklinikum Heidelberg

„Diagnostik im Kindes- und Jugendalter:  
Wie ist eine frühe und valide Diagnostik möglich?“

	� Vorstellung des „Autismus-Lotse“ Projekts und dessen 
Ergebnisse 

	� Fokus auf die Diagnostik bei Kindern
	� Was passiert unmittelbar nach der Diagnostik – 
Überleitung in mögliche Hilfesysteme

	� Einordnung PDA

Dr. Sanna Stroht
Diplom-Psychologin und Psy-
chologische Psychotherapeutin 
in der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psycho
somatik und Psychothera-
pie der Philipps Universität 
Marburg

„Diagnostik im Kindes- und Jugendalter –  
Erkenntnisse aus der Biomarker-Forschung“

	� Verhaltens-Biomarker zur Erkennung von Autismus 
und Abgrenzung von anderen Diagnosen im Kindes- 
und Jugendalter

	� Besondere Bedarfe bei Jugendlichen – Selbstständig
keit und Übergang zwischen Schule und Beruf. Mög
lichkeiten und Grenzen aus Sicht der Jugendlichen 
aber auch ihrer Eltern mit Fokus auf das Funktions
niveau.

Prof. Dr. Matthias Dose
Facharzt für Psychiatrie/
Psychotherapie; Kbo Fach
berater für Autismus-Spektrum-
Störungen im Erwachsenen
alter und Huntington-Krankheit; 
Verkehrsmedizinische Qualifi-
kation

„Leitliniengerechte Diagnostik im Erwachsenenalter“
	� Bedeutung und Impulse der AWMF Leitlinie S3-Leitlinie 
Autismus-Spektrum-Störungen im Kindes-, Jugend- 
und Erwachsenenalter, Teil 1: Diagnostik

Prof. Dr. Dr. Kai Vogeley
Facharzt für Neurologie, 
Psychiatrie und Psychothera
pie; Leitender Oberarzt und 
Leiter der Arbeitsgruppe 
Bildgebung der Klinik und 
Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie an der Uni-
versitätsklinik Köln; Leiter der 
Spezialsprechstunde Autismus 
im Erwachsenenalter an der 
Uniklinik Köln

„Autismus als Kommunikationsstörung“
	� Differentialdiagnose im Erwachsenenalter
	� Filterinstrumente vor den Diagnoseprozessen
	� Umgang mit Selbstdiagnosen (kulturelles Konstrukt 
einer autistischen Verfassung versus medizinische 
Diagnose einer Autismus-Spektrum-Störung) 

http://www.autismus.de

